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donum vitae Recklinghausen e. V. 

Protokoll der Mitgliederversammlung vom 18.10.2023 
im Gasthaus der Gastkirche Recklinghausen 

 

 

 
TOP 1    Begrüßung 
 

Dieter Zöpfgen eröffnet die Mitgliederversammlung um 18.00 Uhr und begrüßt die anwesenden 
Mitglieder, den Vorstand und das Beratungsteam der Beratungsstelle (BS) donum vitae 
Recklinghausen. Inga Seemann ist aufgrund einer Online-Weiterbildung entschuldigt. 
 
Er stellt fest, dass die Einladungen fristgerecht verschickt wurden und dass die Beschlussfähigkeit 
gegeben ist. Gegen die Tagesordnung werden keine Einwände erhoben. Sabine Bitter wird zur 
Protokollführerin bestimmt. 
 
TOP 2    Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 23.11.2022 
 
Das Protokoll der Mitgliederversammlung 2022 - verteilt mit der Einladung - wird einstimmig genehmigt. 
Das Protokoll dieser Mitgliederversammlung wird nach Fertigstellung auch auf unsere Homepage 
gestellt. 
 
TOP 3    Jahresbericht des Vorstands und des Beratungsteams 
 
Dieter Zöpfgen berichtet, dass die Beratungsstelle gut läuft und die Beratungszahlen nach wie vor hoch 
sind. Auch die Beratungen in unseren neuen Räumlichkeiten im Altstadttreff Dorsten werden weiter gut  
angenommen. 
 
Er berichtet über den Wasserschaden in unserer Beratungsstelle und deren Umstände, die damit 
verbunden waren. Wir mussten fast ein Jahr auf einen Beratungsraum verzichten. Seit August dieses 
Jahres kann der Raum wieder genutzt werden. 
 
Dieter Zöpfgen berichtet, dass der Vorstandsvorsitzende des Landesverbandes, Dr. Bernd Wacker 
seine Tätigkeit im Sommer wegen schwerer gesundheitlicher Probleme aufgeben musste. Als 
Nachfolgerin konnte die Vorsitzende der Beratungsstelle Bochum, Katharina Pellens, gewonnen 
werden, die in der Mitgliederversammlung des Landesverbandes einstimmig gewählt wurde.  
 
Wegen der anstehenden Umstellung von Windows 10 auf Windows 11 muss im nächsten Jahr unsere 
Beratungsstelle teilweise digital neu ausgestattet werden. Einige Rechner sind nicht für Windows 11 
geeignet und müssen daher ausgetauscht werden.  
 
donum vitae erhält eine neue EDV-Software (Online-Beratungssoftware). Diese wird vom NRW-
Gesundheitsministerium zur Verfügung gestellt und kann zunächst kostenlos genutzt werden. Erst 
später wird eine Nutzungsgebühr anfallen. Wir hoffen, dass die Software im Laufe des nächsten   
Jahres an den Start gehen wird. Schulungen für diese Software werden online angeboten.  
 
Der vom Kreistag eingerichtete Verhütungsmittelfonds wird von unseren Klient*innen gut angenommen 
und wurde in 2022 voll ausgeschöpft und ist auch für 2023 bereits jetzt aufgebraucht.  
   
Auch weitere vom LWL oder Land NRW eingerichtete projektbezogene Fördertöpfe (z.B. Sachkosten 
für Flüchtlinge) wurden genutzt. Die von uns beantragten Summen wurden zweckgebunden verwendet 
bzw. nicht benötigtes Geld zurückgezahlt. 
 
Erfreulich ist auch wieder der Spendeneingang in diesem Jahr. Neben den Spenden von privaten 
Spendern hat uns die Sparkasse Vest mit 2.000,00 € bedacht. Dank an die Sparkasse und auch an 
alle Mitglieder und Spender.  
 
Unser Einsatz in der „Hütte der guten Taten“ im Dezember 2022 war wieder erfolgreich. Alle 
Gutscheine von donum vitae wurden verkauft. Auch in diesem Jahr nehmen wir wieder teil. 
.  



 

Mitgliederversammlung - Protokoll                                  18.10.2023                                                                                         Seite 2 von 2 

 

2 

Beratungsarbeit/Bericht aus der Beratungsstelle: 
 
Lisa Wolff erläutert die Beratungszahlen aus 2022. Die Konfliktberatungen waren im Berichtsjahr etwas 
rückläufig. Zugenommen haben dagegen die allgemeinen Schwangeren-beratungen mit Anträgen aus 
der Bundesstiftung Mutter & Kind (90 Anträge) insbesondere im Zusammenhang von schwangeren 
Frauen mit Fluchterfahrung. Die Beratungen in den Bereichen PND, Kinderwunsch und 
Trauerbegleitung nach Tot- oder Fehlgeburt sind in etwa gleichgeblieben. Insgesamt hatten wir im Jahr 
2022 651 Erstkontakte und 530 Folgeberatungen.  
 
In diesem Zusammenhang berichtet Lisa Wolff über die Trauerbewältigung nach einer Fehlgeburt und 
den damit verbundenen Ängsten und Sorgen der Mutter bzw. des Paares. Daraus entsteht eine kleine 
Diskussionsrunde unter den Teilnehmer*innen. 
 
Die Hebammencafès in Oer-Erkenschwick und in Dorsten werden nach wie vor von den Flüchtlingen 
gut angenommen. In der ZUE (Zentrale Unterbringungseinrichtung) Dorsten hat das Deutsche Rote 
Kreuz den Arbeiter-Samariter-Bund als Leitung abgelöst. Dies hat zu einer noch intensiveren 
Zusammenarbeit geführt. So finden dort neuerdings z.B. auch Veranstaltungen unter Hinzuziehung 
unserer auf Honorarbasis beschäftigten Dolmetscherin zum Thema Verhütung statt. Über das Projekt 
„KOMM AN“ der Kreisverwaltung RE konnten wir Verhütungsflyer in verschieden Sprachen drucken 
lassen. 
  
Die Anzahl der Anfragen nach Präventionsangeboten steigt nach überstandener Corona-Pandemie 
auch wieder an. Dieses Arbeitsfeld soll in der Zukunft noch weiter ausgebaut werden.   
 
TOP 4 Bericht über die Kassenprüfung für das Jahr 2022 
 
Ludger Regniet berichtet in seiner Funktion als Kassenprüfer über die von ihm und Elke Lübbermann-
Landscheidt am 03.08.2023 durchgeführten Prüfungen der Einnahmen und Ausgaben der 
Beratungsstelle sowie der Einnahmen und Ausgaben der Bundesstiftungsmittel für das Jahr 2022. 
Beide Prüfungen ergaben keine Beanstandungen. Entsprechende Prüfprotokolle wurden erstellt. 

 
TOP 5 Entlastung des Vorstands für das Jahr 2022 
 
Ludger Regniet schlägt vor, dem Vorstand für das Jahr 2022 Entlastung zu erteilen. Die Entlastung des 
Vorstands wird von der Mitgliederversammlung einstimmig beschlossen. 
 

TOP 6  Wahl von zwei Kassenprüfer*innen für das Haushaltsjahr 2023 
 
Elke Lübbermann-Landscheidt (vorher telefonisch befragt) und Ludger Regniet stellen sich erneut als 
Kassenprüfer für das Jahr 2023 zur Wahl. Weitere Kandidat*innen gibt es nicht. Beide werden 
einstimmig gewählt und nehmen die Wahl an.     
 
TOP 7  Vorstellung des Haushaltsplans 2024 
 
Dieter Zöpfgen erläutert kurz die Finanzsituation für 2024. Er weist in diesem Zusammenhang auf den 
ab 2023 erhöhten Kreiszuschuss in Höhe von jährlich 10.000,00€ hin. Allerdings gibt es auch 
Unsicherheiten wegen noch nicht absehbarer Kostensteigerungen, wie z.B. bei den Personalkosten 
und Kosten für notwendige IT-Ausstattungen. Insgesamt ist unsere finanzielle Situation 
zufriedenstellend.    
 
TOP 8 Verschiedenes 
 
Anträge zu diesem Tagesordnungspunkt liegen nicht vor. Dieter Zöpfgen bedankt sich bei den 
Anwesenden für die Teilnahme und die interessanten Diskussionen und beendet die 
Mitgliederversammlung um 19.30 Uhr. 
 
  
Protokollführerin:                                                                                        Vorstand: 
Sabine Bitter                                                                                         Dieter Zöpfgen 
 


